
Bericht des Kommandanten der Feuerwehr Gechingen für 
das Jahr 2006 
 
 

Liebe Kameraden 
 

Meine Feuerwehrkameraden, werte Gäste, 
ich eröffne hiermit die Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Gechingen und heiße 
Euch und Sie alle herzlich willkommen. 
 
Herzlich begrüße ich Herrn 
Bürgermeisterstellvertreter Rainer Schwarz, 
unseren Ehrenkommandanten Karl Bräuhauser, 
alle Ehrenmitglieder, die anwesende Dame und die 
Herren des Gemeinderats, Herrn Kreisrandmeister 
Heide, Herr Kreisfeuerwehrverbands-vorsitzender 
Klaus Ziegler, Herr Klaus Richter von der 
Feuerwehr Ostelsheim  und die Vorstände und 
Vertreter der örtlichen Vereine, sowie die Presse. 
 
Entschuldigen lässt sich Herr Bürgermeister 
Häußler, Thomas Blenke und Polizeipostenführer 
Ralf Geigle. 

 
Die Hauptversammlung wurde satzungsgemäß einberufen und im Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Gechingen bekannt gemacht. 
 
Hier gebe ich die weiteren Tagesordnungspunkte bekannt. 
 

Punkt   2: Totenehrung 
Punkt   3: Beförderungen und Ehrungen 
Punkt   4: Bericht des Kommandanten 
Punkt   5: Bericht des Jugendwartes 
Punkt   6: Bericht des Schriftführers 
Punkt   7: Bericht des Kassenverwalters 
Punkt   8: Bericht des Kassenprüfers  
Punkt   9: Entlastung der Vorstandschaft 
Punkt 10: Wahl des Kassenverwalters, des Schriftführers, 2 Beisitzer und 2 
Kassenprüfer 
Punkt 11: Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 

 
 
Schriftliche Anträge sind nicht eingegangen 
 
 
Kassenverwalter:  Gerhard Marquardt 
Schriftführer:   Claus Gsell 
Beisitzer:   Edgar Schmid und Michael Breitling 
Kassenprüfer:  Manfred Kaiser und Simon Böttinger 
 



Punkt 2 Totenehrung: 
 
Ich bitte euch, sich von Euren Plätzen zu erheben: 
 
Wir gedenken heute unseres verstorbenen Ehrenmitglieds Richard Gehring. Er 
verstarb am 24.07.2006 im Alter von 68 Jahren. Richard Gehring trat der Feuerwehr 
am 01.04.1956 bei. Auch nach seiner aktiven Zeit blieb er der Feuerwehr verbunden. 
Seine offene und ruhige Art bleibt in unserer Erinnerung. 
 
Ebenso wollen wir heute all derer gedenken, die sich im vergangenen Jahr in 
irgendeiner Weise  für das Wohl der Allgemeinheit eingesetzt haben und dabei zu 
Tode kamen. 
  
 
 
 
Punkt 3 Ehrungen und Beförderungen: 
 
Ehrungen: 
 
Die Herren Jürgen Schwarz, Edgar Schmid, Frank Talmon L`Armee und Uwe 
Wagner werden für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst mit dem Ehrenzeichen des 
Landes Baden-Württemberg in Silber geehrt. 
Sie alle zuverlässige Feuerwehrkameraden und haben während ihrer Dienstzeit 
mehrere Fortbildungslehrgänge besucht. Sie zeichnen sich durch Pflichttreue zur 
Feuerwehr aus. 
Herr Heide darf ich Sie bitten die Ehrung vorzunehmen. 
 
Beförderungen: 
 
Michael Bräuhauser wird aufgrund seiner Zugehörigkeit bzw. seines 
Ausbildungsstandes zum Hauptfeuerwehrmann befördert. 
 
Uwe Sauter und Simon Böttinger werden vom Feuerwehrmann zum 
Oberfeuerwehrmann befördert. 
 
Herr Schwarz, ich bitte Sie die Beförderungen vorzunehmen 
 
 
 
Punkt 4 Bericht des Kommandanten: 
 
„Unser neues Fahrzeug – ein LF 20/16 – wird voraussichtlich  im Herbst ausgeliefert 
und wird unser LF 16/TS ersetzen“, so sagte ich an dieser Stelle vor einem Jahr. 
Heute sage ich: „Unser LF 20/16 wurde am 09.10.2006 ausgeliefert und am 
08.12.2006 in einer Feierstunde seiner Bestimmung übergeben!“ 
 
Die Auslieferung des neuen Fahrzeuges war sicher das herausragende Ereignis des 
vergangenen Jahres. 
 
In der Feierstunde am 08.12.2006 wurde das Fahrzeug ausführlich besprochen und 
gewürdigt, so dass ich heute keine Details des Fahrzeuges ausführen möchte. Nur 



noch soviel: Die Feuerwehr Gechingen freut sich nach wie vor über das LF20/16 mit 
all seinen Neuerungen und wird das Fahrzeug entsprechend  würdigen.  
 
Herzlichen Dank von dieser Stelle aus noch einmal an die Verwaltung der Gemeinde 
für den feierlichen Rahmen und die Festivität anlässlich der offiziellen Übergabe des 
Fahrzeuges. 
 
Unser LF 16/TS wurde zwischenzeitlich verkauft und seinem neuen Besitzer 
übergeben. Somit ist nun das Projekt der Fahrzeugbeschaffung LF 20/16 
abgeschlossen. 
 
Als nächstes stehen Umbauarbeiten an der Nebenfeuerwehrwache an. Im Zuge der 
Umbauarbeiten der Musikertenne werden wir neue Räumlichkeiten für die 
Jugendfeuerwehr, die Kleiderkammer und das Getränkelager schaffen. 
Ich hoffe und wünsche mir, dass ich auf eure tatkräftige Hilfe - genauso wie bei der 
Fahrzeugbeschaffung - zählen kann.  
 
Im Einsatzjahr 2006 wurde die Feuerwehr 15-mal alarmiert. Die Einsätze gliedern 
sich in 1 Mittelbrand, 1 Verkehrsunfall, 2 Ölunfälle und 11 Hilfeleistungen. Wir 
leisteten dabei 185 Einsatzstunden. Die Einsätze werden anschließend im einzelnen 
von  Claus Gsell erläutert. 
  
Um für all die Ernstfälle gut ausgebildet zu sein, führten wir im vergangenen Jahr 38 
Dienste in Gechingen durch. 
Davon waren 4 Gesamtwehrdienste und 34 Zug – oder Gruppendienste. 
Neben den Atemschutztrageübungen in Calw wurden 2 weitere Sonderdienste für 
Atemschutzgeräteträger in Gechingen abgehalten. 
Auch unsere Maschinisten wurden an einem Samstagnachmittag noch separat 
geschult. Insgesamt kamen dabei ca. 860 Übungsstunden zusammen 
 
Auch auf der Ebene des Ausbildungsbezirks 5 fanden einige Lehrgänge statt. Hier 
wurden Marcel Gehring und Michael Noller zum Truppmann  ausgebildet. Den 
Lehrgang zum Truppführer besuchten Martin Wittel und Andre Gsell. Alle 4 haben 
ihre Lehrgänge erfolgreich bestanden. 
Am 04.04. des vergangenen Jahres besuchten die Ausbilder des Ausbildungsbezirks 
5 den Einführungslehrgang zur FWDV „3“  - Einheiten im Löscheinsatz - in Bruchsal. 
Ein besonderer Lehrgang für uns Ausbilder war die Fortbildungsveranstaltung in 
Hamburg vom 03.08. bis 06.08.2006. Wir optimierten dort die patientengerechte 
Rettung aus LKW und Bus und werden dieses erlernte Wissen nun in unseren 
Wehren weitervermitteln. Bei 4 Tagen Hamburg kam selbstverständlich das Kultur - 
und Nachtleben nicht zu kurz. 
Am 04.12.2006 zeigte uns die Fa. Weber Hydraulik in Wildberg weitere Tricks und 
Kniffe zur Vorgehensweise an verunfallten Fahrzeugen. 
  
 
Nicht nur auf Gemeindeebene und im Ausbildungsbezirk 5 gab es Lehrgänge, auch 
auf der Ebene des Verwaltungsverbandes funktioniert die Zusammenarbeit gut. So 
legten in einer Mannschaft des Verwaltungsverbandes Matthias Bräuhauser und ich 
gemeinsam mit einem Kameraden aus Simmozheim, mit 5 aus Althengstett und 5 
aus Ostelsheim das Leistungsabzeichen in Silber ab. Matthias, herzlichen 
Glückwunsch von hier aus noch einmal zu der erbrachten Leistung. 
Vielleicht wird das Leistungsabeichen in Silber am 23.06. diesen Jahres in Neuweiler 
in Gold verwandelt. 



Außerdem gab es auf der Verwaltungsverband – Ebene 3 Dienstbesprechungen der 
Führungskräfte.  
Im Sommer führten wir mit allen 4 Wehren eine gemeinsame Übung auf dem 
Gelände der Mülldeponie in Simmozheim durch.  
Bereits zum sechsten Mal gab es eine Weiterbildung für Zug- und Gruppenführer im 
Verwaltungsverband. Diese Fortbildung ist noch nicht weit verbreitet, meines 
Erachtens aber sehr wichtig, da es für die Zug- und Gruppenführer nur wenige 
Weiterbildungsmöglichkeiten gibt.  
 
Mit Freude erwähne ich an dieser Stelle, dass unsere Betreuermannschaft der 
Jugendfeuerwehr seit diesem Jahr von Marcel Gehring und Michael Noller verstärkt 
wurde. Neben zahlreichen Diensten, gab es für die Jugendlichen im Sommer ein 
Zeltlager, außerdem war die Jugendfeuerwehr auf dem Weihnachtsmarkt präsent 
und beteiligte sich an der Aktion Saubere Landschaft. Sie veranstalteten 2-mal einen 
Tag „wie bei der Berufsfeuerwehr“ zusammen mit Simmozheim und einiges mehr. 
Bei der Sternfahrt in Wildberg belegten sie sogar den 1.Platz. 
Im Herbst legten Sie mit Erfolg das Abzeichen Jugendflamme 2 ab. Die Arbeit der 
Jugendfeuerwehr wird nachher Matthias Gehring noch genauer ausführen. Leider ist 
die Zahl der Jugendlichen von 14 auf 9 Jugendliche gesunken, so dass erneut die 
Werbetrommel für unsere Jugendfeuerwehr gerührt werden darf. 
 
Immer wieder zeigten auch im vergangen Jahr Gruppen aus unserer Gemeinde 
Interesse an der Arbeit der Feuerwehr. So waren 2006 mehrere Gruppen aus den 
Kindergärten bei uns, um zum einen unsere Arbeit kennen zu lernen und zum 
anderen  zur Brandschutzerziehung. Dieses Angebot nahm auch eine Gruppe der 
Pfadfinder in Anspruch. 
 
Seit Herbst 2006 ist unsere Feuerwehrhomepage fertig. Lediglich Kleinigkeiten sind 
noch zu ändern bzw. zu ergänzen. Die Homepage ist sehr ansprechend gestaltet 
und wurde auch schon von vielen Surfern besucht. Herzlichen Dank an Marcel 
Gehring der mit viel Mühe und Engagement diese Homepage aufgebaut hat. 
Damit diese Homepage für viele interessant bleibt, haben wir uns vorgenommen, 
dass sie stets rasch - z.B. nach einem Einsatz - aktualisiert werden soll. Wer die 
Homepage bis Dato noch nicht besucht hat, sollte dies tun, es lohnt sich. 
 
Wie in all den Jahren zuvor fanden auch 2006 zahlreiche gesellschaftliche 
Veranstaltungen statt. Neben traditioneller Jahresauftaktwanderung, 
Binokelturnieren, 1.Maifest, Besenbesuch im Herbst, sei unser 2 tägiger Ausflug 
nach Speyer erwähnt, der – so glaube ich – allen, die dabei waren, Spaß gemacht 
hat. 
 
Beim 24 Std. Schwimmen belegte unsere Mannschaft  den 3. Platz mit 74 km. 
Beim Pokalschießen der Vereine belegte unsere 1. Mannschaft zum wiederholten 
Mal den 1. Platz und unsere Nachwuchsmannschaft den 8. Platz. 
 
Besonders freut uns, dass Christian Schulze letztes Jahr seine Katharina geheiratet 
hat und uns anlässlich dieses Ereignisses zum Polterabend eingeladen hatte. 
Selbstverständlich standen wir auch  Spalier, als das frisch vermählte Paar die 
Kirche nach dem Gottesdienst verließ. 
 
Über das Jahr haben Reinhold und Eugen uns jede Woche im Rahmen von Fit for 
Fire-Fighting zum Radeln und im Winter nun auch zum Walken eingeladen. Im 
Sommer organisierte Eugen in bewährt kompetenter Weise eine 2 tägige Radtour 



durch Oberschwaben. Auch das war für alle Beteiligten ein gelungenes 
Wochenende. 
  
Bevor ich mich noch bei einigen bedanke, gebe ich noch einen kurzen Ausblick auf 
das vor uns liegende Jahr.  
 
Dienstlich wird die Priorität das Üben mit unserem neuen Fahrzeug haben. 
Da der Gemeinderat zwischenzeitlich dem Kauf einer Wärmebildkamera zugestimmt 
hat, werden wir uns in den nächsten Wochen hierzu detaillierte Infos beschaffen.  
Vom 20.-22.07. üben wir wieder Brandbekämpfung in einem Brandcontainer, in 
Wildberg – Schönbronn.  
 
Weiter hat Martin Hiller zugesagt im Frühjahr einen Kurs anzubieten, in dem der 
Führerschein für das Führen eines Gabelstaplers erworben werden kann. 
Sicher wird wieder ein Nachmittag für unsere Maschinisten und eine Weiterbildung 
für unsere Atemschutzgeräteträger hier in Gechingen stattfinden.  
 
Ab April bieten wir im Verwaltungsverband Gruppen für das Leistungsabzeichen 
Bronze und Gold an. Der Termin für den Erwerb des Leistungsabzeichen ist dann 
der 23.06. in Neuweiler. 
 
Im kameradschaftlichen Bereich ist für das kommende Jahr der Familientag am 
16.06. zu nennen. Ideen hierfür werden von allen Ausschussmitgliedern noch gerne 
entgegengenommen. 
Traditionell wird am 1 Mai unser Maifest und am 20.10. der Weinbesen in der 
Gemeindehalle stattfinden. 
Auch für einen Besenbesuch habe ich bereits für den 17.11. einen Besen reserviert. 
Fit for fire-fighting mit Reinhold und Eugen wird weiterhin angeboten und Eugen wird 
hoffentlich auch wieder die bewährten Binokelturniere organisieren.  
Alle Termine entnehmt ihr bitte dem Dienstplan und dem Gechinger Mitteilungsblatt. 
  
Am Ende meines Berichtes danke ich der Gemeindeverwaltung und den 
Gemeinderäten für  die sehr gute Zusammenarbeit. 
 
Vielen Dank an meinen Stellvertreter, die Zugführer, Gruppenführer, Gerätewarte 
und an den Ausschuss für die gute und harmonische Zusammenarbeit. 
 
Ich bedanke mich im Namen der Feuerwehr und der Gemeinde Gechingen bei all 
denen, die bei Einsätzen oft im Hintergrund tätig waren. Außerdem bedanke ich mich 
bei der Nachbarschaft rings ums Gerätehaus für all ihr Verständnis für die Belange 
der Feuerwehr. 
 
Den größten Dank richte ich an Euch meine Kameraden, die ihr trotz einem 
ausgefüllten Dienst – und Terminplan jederzeit, bei Tag und Nacht, an Sonn und 
Feiertagen, ja rund um die Uhr bereit seid für Hilfesuchende euch einzusetzen und 
Ihnen zu helfen. 
 
Ich danke Euch für Eure Aufmerksamkeit 
 
Gez. Jürgen Esslinger 
Kommandant 
 


